
Christoph Soldan präsentiert in seinem neu-
en  Klavierabend  Werke  der  drei  bedeu-
tendsten  Vertreter  jener  Epoche,  die  man
bis heute  als  „Wiener  Klassik“  bezeichnet:
Sonaten  von  Haydn,  Mozart  und  Beetho-
ven. Man darf gespannt sein auf seinen Vor-
trag.  Bezeichnet  die  Presse  den  Künstler
doch  als  eine  Persönlichkeit,  „die  sich  im
Gegensatz zu einer rein technisch-virtuosen
Ausrichtung  mit  der  geistigen  Dichte  und
der seelischen Dimension eines Kunstwer-
kes auseinandersetzt.“ (FAZ 2010) 

Die Concertino-Reihe wird organisiert vom Klinikum am Weissenhof, Abteilung Musiktherapie, in
Zusammenarbeit mit dem Verein „Kultur auf dem Weißenhof“ und mit der Heidelberger Kulturver -
einigung „piano international eV“. 

www.klinikum-weissenhof.de • www.neckar-musikfestival.de

Das Neckar-Musikfestival

Das „Concertino Weinsberg“ ist eingebettet in das vom Komponisten und Pianisten Martin Münch
geleitete Neckar-Musikfestival. 

Das Abonnement („PianoCard“) für jährlich mindestens 10 Konzerte im Neckartal gibt es für  50
Euro bei info@neckar-musikfestival.de, nähere Infos unter www.neckar-musikfestival.de.
Der Eintritt ins Concertino Weinsberg ist wie gewohnt frei, Spenden sind willkommen.

Vorschau: Nächstes Concertino

17. März 2016, Klinikum am Weissenhof, Festsaal, 19:30 Uhr, „Perlen der vierhändigen Klavier-
musik“, Duo Mihailescu (Klavier zu vier Händen) spielen Mozart, Schubert, Brahms, Reger 
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Chr is toph Soldan
Der 1964 geborene Pianist studierte bei Prof.
Eliza Hansen und Christoph Eschenbach an
der Hamburger Musikhochschule. Der Durch-
bruch zu einer regen,
internationalen Konzerttätigkeit  gelang durch
eine gemeinsame Tournee mit Leonard Bern-
stein im Sommer 1989. Der weltberühmte Di-
rigent  äußerte  sich  über  Christoph  Soldan:
„Ich bin beeindruckt von der seelischen Größe
dieses jungen Musikers.“ Seitdem hat Soldan

innerhalb zahlreicher Tourneen mit namhaften Orchestern in ganz Europa konzertiert. Tour-
nee mit Klavierabenden im Oktober 1997 in Mexico und weiteren Ländern Mittelamerikas.
Im August 1998 Debut in Salzburg und im Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie, im
Mai 1999 im Leipziger Gewandhaus. Im März 2000 drei Klavierabende in Japan. Rundfunk-
und Fernsehproduktionen beim Hessischen Rundfunk, dem Deutschlandfunk, bei  SWR,
ORF und ZDF. Der Bayerische Rundfunk zeichnete seinen Klavierabend in der Münchner
Residenz im Oktober 1998 und sein Konzert in den Musiktagen Bad Brückenau im Mai
1999 live auf. Weitere Live- Mitschnitte bei Radio Bremen und dem Bayerischen Rundfunk
im Sommer 2002. Von 1996 bis 2006 spielte Christoph Soldan sämtliche Klavierkonzerte
Mozarts zusammen mit Cappella Istropolitana, dem Südwestdeutschen Kammerorchester
Pforzheim und der Schlesischen Kammerphilharmonie Kattowitz  ein.  Der Konzertzyklus
wurde im Januar 2006 mit den Klavierkonzerten für 2 und 3 Klaviere abgeschlossen.

Das Pas de Deux für Tanz und Klavier – „Momente eines Lebens“ -  entwickelte er zusam-
men mit seiner Frau, der Tänzerin und Choreographin Stefanie Goes. Dieses abendfüllen-
de Bühnenwerk erlebte im Mai 2000 seine Premiere in Stuttgart. Seit dem Jahr 2000 arbei-
tet Christoph Soldan regelmäßig mit dem Schriftsteller Peter Härtling zusammen, mit dem
er gemeinsam Lesekonzerte aufführt.  Im Frühjahr 2001 Klavierabende in Hamburg und
Berlin sowie Konzerte im Rahmen des Prager Frühlings und mit der Baden- Badener Phil-
harmonie. Im September 2002 Live – Einspielungen im Augsburger Mozartsommer und im
Kloster Maulbronn. Im Januar 2004 Premiere des neuen Tanzstücks „Etwas von Menschen
und Engeln“, anschließende Tournee durch Südafrika. Seit 2007 Tätigkeit als Dirigent im
Zusammenhang mit der Aufführung der Klavierkonzerte Bachs und Mozarts. 2015/16 ste-
hen Klavierabende, Lesekonzerte, Konzerte für Kinder, drei Tourneen mit insgesamt 5 Kla-
vierkonzerten Mozarts, Brahms Klavierquintett opus 34, Schuberts „Forellenquintett“, Cho-
pins e- moll Klavierkonzert sowie Tanzprojekte in Deutschland, Italien, Spanien, Österreich,
der slowakischen Republik und den Vereinigten Staaten auf dem Spielplan. 1994 gründete
Christoph  Soldan  ein  Kammermusikfestival  im  Hohenloher  Land:  die  Schubertiade  auf
Schloß Dörzbach. 2007 eröffnete er zusammen mit seiner Frau ein eigenes Theater  in
Dörzbach an der  Jagst,  in  dem diese Konzertreihe seitdem fortgesetzt  wird.  Christoph
Soldan ist künstlerischer Leiter mehrerer Konzertreihen innerhalb Deutschlands, u.a. der
Meisterkonzerte Bacharach. Die Deutsche Presse beschreibt  Christoph Soldan als eine
Künstlerpersönlichkeit, die sich im Gegensatz zu einer rein technisch- virtuosen Ausrich-
tung mit der geistigen Dichte und der seelischen Dimension eines Kunstwerkes auseinan-
dersetzt. Dieser Anspruch an die Musik und an sich selbst ist heutzutage recht selten ge-
worden. 
 



Mittwoch,  2. März 2016, 19.30 Uhr

Jugendstil-Festsaal des Klinikum am Weissenhof, Weinsberg

Klassische Sonaten

J. Haydn (1732 – 1809)
Klaviersonate in h- moll, Hob: XVI/ 32

Allegro moderato
Menuet

Finale: presto

W.A. Mozart (1756 – 1791)
Klaviersonate in D- Dur  KV 311

Allegro con spirito
Andante con espressione

Rondeau: allegro

- - - P A U S E - - - 

L. v. Beethoven (1770- 1827)
Klaviersonate in c-moll, op. 111

Maestoso - Allegro con brio ed appassionato
Arietta.Adagio molto semplice e cantabile

Christoph Soldan, Klavier

Eintritt frei - Ihre Spende ist willkommen


	Christoph Soldan

